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TAGUNGSBERICHTE -
Bericht über die 19. Tagung des AK Diptera 2002 in 
München und Garmisch-Partenkirchen (Bayern) 

Die 19. Tagung des Arbeitskreises Diptera fand vom 14. 

bis 16. Juni 2002 in Bayern s tatt. Erstmals wurde das 
Dipterentreffen an zwei verschie de ne n Tagungsorten -
in München und Garmisch-Partenkirche n - durchge­

führt. An der Vortrags- und Exkursionstagung nahmen 
46 Interessenten teil. Darunter waren auch 4 Gäste aus 

den Niederlanden, aus Österreich und der Tschechi­
schen Republik anwesend. Die Organisation und Koor­
dination aller Aktivitäten vor Ort lag in den Hände n von 

MARION KOTRBA (München). Für den org anisatori­
schen Ablauf der Vortragsveranstaltung war der Leiter 

des Arbeitskreises, FRANK MENZEL (Eberswalde) , ver­
antwortlich. An dieser Stelle sei v. a. der Direktion und 

den Mitarbeitern der Zoologischen Staatssammlung 
München, dem Verein „Freunde der Zoologischen 

Staatssammlung München e.V." sowie den zahlreichen 

Helfern gedankt, welche für eine angenehme Atmos­

phäre, eine ausgezeichnete gastronomische Betreuung 
und für ausreichende Transportkapazitäten gesorgt ha­

ben. 

Die Vortragstagung konnte am Freitag, dem 14. Juni , 
im Hörsaal der Zoologischen Staatssammlung Mün­

chen abgehalten werden. Die Teilnehmer wurden vom 
Direktor des Hauses, Herrn Prof. Dr. G. HASZPRUNAR, 

herzlich begrüßt. In seinem Grußwort stellte er die Zoo­
logische Staatssammlung München als Forschungs in­

stitut und Museum kurz vor, verwies auf die Bedeutung 
der Biodiversitätsforschung in Deutschland und sprach 

sich für ein Gelingen der Tagung au s. Gleichzeitig 
wünschte er den versammelten Dipterolog innen und 

Dipterologen einen regen Erfahrungsau stausch, neue 

Kontakte und viel Erfolg bei der künftigen Arbeit. Im 
Verlauf des Treffens w urden 9 Fachbeiträge (15 bis 20 
Minuten Redezei t mit an schließender Diskussion), ein 
Diavortrag übe r das E xkurs ionsgebiet (30 Minuten) 

und ein dipterologischer Reisebericht (90 Minuten) ge­

halte n . 

Fre itag , den 14.06.2002 (München) 

D. WEBER (Hassloch): Stand der Erfassung von Dipteren in 
Höhlen und künstlichen Hohlräumen des Höhlenkatasterge­
bietes Rheinland-Pfal z/Saarland bis zum 31.12.2001. 
H. ULRICH (Bonn): Rezente Gattungen im Baltischen Bern­
stein? - aus der Sicht der phylogenetischen Systematik. 

• M. ELMER (Tharandt): Auswirkungen des Waldumbaus auf 
terricole Dipterenzönosen. 

• STARK (Halle/Saale): Neue Erkenntnisse zur Verhaltensbiolo­
gie von Campsicnemus magius (LOEW) (Dolichopodidae) im 
Ergebnis von Beobachtungen am Salzigen See im Mansfelder 
Land. 
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J_ ZIEGuR (Eberswalde ): Das phylogeneti sche System der 
Diplera - alauelle Hypothesen und Widersprüche. 
J_ "5PER (Hambu rg): Die Bedeutung der Buckelfliegen 
tl'boridae) für die forensische Entomologie. 
B RAKE (Bonn ): Anders und doch gleich - Litometopa SABRO­
v.s ·. e ine neue afrotropische Untergattung von Desmome-
10pa LOEW (Diptera: Milichiidae). 
J. WErPERT (Plaue): Im Rahmen des Forschungsprogramms 
. .Biodi,·ersität im Himalaya" als Biologe in West-Nepal, mit 
einer Vorstellung von ersten dipterologischen Befunden. 
S. LEHMANN (Lüneburg): Untersuchungen zur Faunistik und 
Ökolog ie der Langbeinfliegen (Dolichopodidae) in Auen­
landschaften an der mittleren Elbe. 
J. H. REICHHOLF (München): Die einzigartige Wildf!ußland­
schaft der Isar - eine Einführung in das Exkursionsgebiet. 

Sonnabend, den 15.6.2002 (Garmisch-Partenkirchen) 
• M. JASCHHOF (Greifswald) , u. KALLWEIT (Dresden) & A. 

STARK (Halle/Saale): Fliegenfänger in Neuseeland. 

Ebenfalls am Freitag wurden organisatorische Fragen 
des Arbeitskreises diskutiert und Vorhaben in der Arbeit 
des AK DIPTERA besprochen. JOACHIM ZIEGLER 
(Eberswalde) informierte die Anwesenden als Kuratori­
umsmitglied über die Initiative „Insekt des Jahres". In 
diesem Zusammenhang wurde von ihm die Frage auf­
geworfen, ob auch ein Zweiflügler (Dipteren) als Wahl­
vorschlag zum „Insekt des Jahres 2003/2004" benannt 
werden kann. Nach einem kurzen Meinungsaustausch 
wurde vom Publikum prinzipielle Zustimmung signali­
siert. Anschließend rief Herr ZIEGLER dazu auf, sich 
durch Benennung einer Dipterenart oder durch Überlas­
sen von Bildmaterial zu beteiligen. 

Ein weiterer Diskussionspunkt war eine Meinungsum­
frage zum Thema „Wahlen im AK DIPTERA", die im 
April 2002 vom Leiter des Arbeitskreises initiiert 
wurde. Das Ergebnis der Wortmeldungen mit Vorschlä­
gen zur Wahlperiode, zum Wahlmodus, zum Umfang 
der Leitung sowie zu den eingegangenen Kandidaten­
vorschlägen gab FRANK MENZEL (Eberswalde) bekannt. 
Nach anschließender Diskussion und öffentlicher Ab­
stimmung wurden folgende Beschlüsse gefaßt: Die Lei­
tung des AK DIPTERA wird alle 4 Jahre gewählt. Die 
nächste Leitungswahl wird auf das Jahr 2004 festge­
legt. Die Wahlen finden durch Direktwahl auf den Jah­
restagungen des AK DIPTERA statt. Bis zum Jahr 2004 
wurde MARION KOTRBA (München) als stellvertretende 
Leiterin des AK DIPTERA gewählt. 

Im weiteren Verlauf informierte FRANK MENZEL über 
den Stand der Arbeiten an einer Bibliographie zur 
Checkliste der Dipteren Deutschlands. Der geplante Er­
gänzungsband wird voraussichtlich den Titel „Die Lite­
ratur zur Checkliste der Dipteren Deutschlands mit Er­
gänzungen zur Entomofauna Germanica" tragen. Als 
Herausgeber fungieren FRANK MENZEL (Eberswalde), 
ANDREAS STARK (Halle/Saale) und FRITZ GELLER­
GR!MM (Frankfurt am Main). Vorgestellt wurden neue 
Überlegungen in Bezug auf Inhalt, Struktur und Um­
fang der Monographie sowie zum terminlichen Ablauf 
der Arbeiten. Die Autorenrichtlinien sind anhand von 

Beispielen erläutert worden. Als Stichtage wurden fol­
gende Termine vorgeschlagen: für den Manuskriptin­
halt: 1.1 .2004; für die Manuskriptabgabe: 1.6.2004; für 
den Druck: 1.1 .2005 . Alle Dipterologen sind dazu auf­
gerufen, sich an dem Projekt als Autoren für einzelne 
Dipterenfamilien zu beteiligen. 

Nach einem gemeinsamen Abendessen in der Zoologi­
schen Staatssammlung (Bayerische Brotzeit) begaben 
sich alle Tagungsteilnehmer noch am Freitag nach Gar­
misch-Partenkirchen und bezogen die Unterkünfte in 
den Hotels „Schell" und „Alpengruß" . Am darauffol­
genden Tag fand bei hervorragendem Wetter die Ganz­
tagsexkursion statt. Folgende Gebiete wurden besucht: 

Grainau südwestlich von Garmisch-Partenkirchen, Höhen­
rain entlang des Panoramaweges (Bergwiesen und Fichten­
wälder) 
Oberes Isartal entlang der Isar zwischen Wallgau und dem 
Sylvensteinsee (Spül saum und Uferwiesen , Fichten-Laub­
mischwälder) 

Die Abende am Freitag und Sonnabend wurden im Ho­
tel „Alpengruß" zum gemütlichen Beisammensein und 
zum fachlichen Erfahrungsaustausch genutzt. Am 
Sonntag vormittag konnten die Tagungsteilnehmer die 
Dipterenkollektion in der Zoologischen Staatssamm­
lung München besichtigen. 

Das 20. Treffen des AK DIPTERA wird vom 13. bis 15. 
Juni 2003 in Mecklenburg-Vorpommern stattfinden. 
Als Tagungsort wurde das Schullandheim in Gützkow 
(ca. 30 km südlich von Greifswald) ausgewählt. Die 
dipterologischen Exkursionen werden voraussichtlich 
in den nahe gelegenen Peenewiesen (Torfstiche, 
Feuchtwiesen und xerotherme Halbtrockenrasen ent­
lang der Peene) bzw. auf dem Hasen- und Schiefenberg 
(Laubmischwälder mit Erlenbrüchen) durchgeführt. 
Die Organisation hat FRANK MENZEL (Deutsches Ento­
mologisches Institut Eberswalde, ZALF e.V.) übernom­
men. 

F. MENZEL 
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